
Änderungsantrag zu A01: 
 
Antragsteller: Christian Ostendorf 
 
Antragstext: 
 
Zeile 121- 125 ersetzen durch: 
 
Mindestens 70% Sozialquote (kommunal oder genossenschaftlich) bei allen künftigen 
Bauvorhaben im Bereich des Geschosswohnungsbaus. Die Festsetzung einer 
verbindlichen Sozialquote im Bebauungsplan kostet die Stadt keinen einzigen Euro, es 
braucht nur den Willen zur Umsetzung. Der soziale Wohnungsbau soll hierbei so breit 
aufgestellt werden, dass neben Bürger*innen mit geringen Einkommen auch Bürger*innen 
mit mittleren Einkommen davon profitieren werden. 
 
 

Zeile 129 ff. (bitte als weitere Forderung ergänzen): 
 

Kein Verkauf von städtischen Grundstücken. Sollten für Bauvorhaben städtische 
Grundstücke an Genossenschaften oder private Akteure weiter gegeben werden, muss 
über eine Erbpacht sicher gestellt werden, dass diese dauerhaft der Bodenspekulation 
entzogen werden.   
 
 
Zeile 135 (bitte spekulativ durch dauerhaft ersetzen) 
 
Bei dauerhaftem Leerstand 
 
 
Zeile 147 (bitte Kaltmiete ergänzen): 
 
20€ Kaltmiete 
 
 
Zeile 174 (bitte Kommunale und ein e ergänzen): 
 
Kommunale Sanierungs-Förderprogramme 
 
 
 

 


